
er

b

al

n

ke

d
d

P v

Bezugspreis

r Halle vierteljährlich 2,50 bel
zweimaliger Beſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ausſchl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen

Nr 6308 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortlich
Dr Ewald Schulze in Halle

Fernſprechverbindung Nr 176

rrkſk ekWwr 557
Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 28 Nov Der Kaiſer begab ſich kurz nach Uhr

vom potsdamer Stadtſchloſſe aus zu Pferde nach dem Vorn
ſtedter Felde wo auch die Kaiſerin mit dem Prinzen Joachim
und der Prinzeſſin Viktoria Luiſe zu Wagen eingetroffen war
Der Kaiſer ritt die Front des Lehr Jnfanterie Bataillons ab
und wohnte dem Vorexerzieren deſſelben bei an das ſich ein
Gefechtsexerzieren im Feuer gegen einen markirten Feind ſchloß
Nach der Kritik und nochmaligem Parademarſch führte der Kaiſer
das Bataillon unter Vorantritt des neuen eigenen Muſikcorps
deſſelben nach der Stadt zurück und ließ es beim Fahnenportal
des Stadtſchloſſes nochmals vorbeimarſchiren

Den vom Kaiſer geſtifteten Jeruſalem Orden haben nicht
alle Theilnehmer an der Paläſtingfahrt des Kaiſerpaares erhalten
ſondern nur diejenigen die gerade an dem Tage der Einweihung
der Erlöſerkirche direkt Dienſt gehabt oder zur Einweihung
befohlen waren Nachträglich werden die Theilnehmer der
Kaiſerreiſe auch noch eine Erinnernngs Medaille die
der Sultan ſchlagen läßt erhalten Für den Kaiſer ſelber wird
dieſe Medaille in Gold für Offiziere und Standesperſonen in
Silber und für das übrige Gefolge in Bronce hergeſtellt

Der General Oberſt der Kavallerie Prinz Leopold von
Bayern General Jnſpecteur der 4 ArmeeJnſpektion begeht
heute ſein 40jähriges Dienſtjnbiläum Mit ſeiner Ernennung
zum General Jnſpecteur am 27 Juni 1892 geſchah es zum
erſten mal daß einem bayeriſchen Prinzen preußiſche Truppen
unterſtellt wurden Seit jener Zeit iſt der Prinz regelmäßig zu
den Herbſtbeſichtigungen in die Provinzen Brandeunburg und
Sachſen gekommen hat mancher Parade in Berlin beigewohnt
und an zahlreichen großen Herbſtmanövern vor dem Kaiſer
theilgenommen

Der Reichskanzler die Miniſter und Staatsſekretäre
waren am Sonntags der Einladung des Eiſenbahnminiſters
Thielen zum Bierabend gefolgt
Staatsſekretär v Bülow erſchien heute zum erſten male nach

ſeiner Rückkehr von der Paläſtinareiſe die ihm vortrefflich be
kommen iſt im Auswärtigen Amt

Der kommandirende Admiral Admiral v Knorr iſt geſtern
von Kiel wieder hier eingetroffen

ne

Die lippeſche Frage
Nach Anſicht der Münch Neueſt Nachr hat die lippeſche

Frage wohl einen Gegenſtand der Unterredungen zwiſchen dem
Kaiſer und den Regenten der drei ſüddentſchen Staaten ge
bildet die weitergehende Mittheilung daß die Angelegenheit
bereits eine güuſtige Wendung genommen habe ſei aber nach
der ganzen Natur der höchſt verwickelten Angelegenheiten durch
aus un wahrſcheinlich Die Münch Allg Ztg erklärt dagegen
ihre Nachricht als über jedem Zweifel erhaben Die Nachricht
aber welche die Münch Allg Ztg verbreitet hat iſt ſo un
beſtimmt daß eine ſehr verſchiedene Auslegung derſelben möglich
iſt Denn die Nachricht der Münch Allg Ztg beſagte nur
daß in der Behandlung der lippeſchen Frage die großen
nationglen Geſichtspunkte den Ausſchlag geben müßten
denen gegenüber kleinere Divergenzen zurückzutreten
hätten Dies wird nun vielfach dahin ausgelegt
daß der Bundesrath aus dem vorliegenden Antrag desFürſten zu Schaumburg Lippe Anlaß nehmen werde
ein für alle mal eine Behörde einzuſetzen zur Schlichtung
von Thronſtreitigkeiten Damit würde zugleich anerkannt
werden daß nach der geltenden Reichsverfaſſung der Bundes
rath nicht zuſtändig iſt auf Grund des angerufenen
Axt 76 Thronfolgeſtreitigkeiten zu entſcheiden Die Reichs
verfaſſung mußte alſo der eine Zuſatzbeſt immung
erhalten Ob ſich daſür aber im Reichstag eine Mehrheit
findet kann nach Anſicht der Freiſ Ztg bezweifelt werden
denn durch Einſetzung einer ſolchen Reichsinſtanz würde auch
den Einzelſtaaten die Befugniß abgeſprochen werden Thron
folgeordnnngen durch Geſetz zu regeln Die Beſchwerde des
Fürſten zu Schanmburg Lippe richtet fich bekanntlich dagegen
daß Lippe Detmold in dieſem Jahre die Thronfolge zuDen der Söhne des Graf Regenten durch Geſetz e

gelegt hat

Die Dänenaunsweiſungen ans Nordſchleswig
bezeichnete der Oberpräſident v Köller gegenüber einem Mit

arbeiter des a Blattes Politiken als ſein ur
eigenſtes Werk alle Meldungen über Befehle aus Berlin über
die Ansſührung Miquel ſcher Politik ſeien Erfindungen Die
Ausweiſungen ſeien als Antwort auf die autidentſchen Agi
takionen und Hetzereien der Nordſchleswiger erfolgt Er
wünſche gar nicht die däniſche Sprache ans Nordſchleswig aus
zurotten im Gegentheil dieſelbe zu erhalten weil eine ſolche
Grenzſprache nothwendig iſt Die deutſche Sprache verbreite
ſich auch ohne Hilfe künſtlicher Mittel durch die innere Kraft
des Deutſchen Reiches

Jh kenue, ſo fuhr Herr v Köller fort den König
Chriſtian perſönlich und weiß daß er ebenſo bettübt iſt wie
ich über das unvernünftige Betragen der Nordſchleswiger
Die Ausweiſungen ſind bis jetzt auch nur verſuchsweiſe
erfolgt Nachdem die Regierung die Wirkungen der Aus
weiſungen beobachtet Hat wird ſie ihre weiteren Dispoſitionen
treffen Jch beabſichtige natürlicherweiſe nicht alle diejenigen
auszuweiſen welche für Dänemark agitirt haben wenn ſie
nicht die Geſetze überkreten Auf die Frage welche Geſetze
denn die ausgewieſenen däniſchen Dienſtböten übertreten
hätten antwortete Herr v Köller Gar keine aber durch
die Ausweiſungen werden ihre fangtiſchen Prinzipale
getroffen

Durch dieſe Ausweiſungen Unſchuldiger wird freilich die däniſch
geſinite Bevölkerung gegen das preußiſche Polizeiregime erſt
recht erbittert

Weiterhin erklärte der Oberpräſident daß er mit der Aus
weiſung vorgegangen ſei weil die Dänen glanbten ihn an derNaſe herunſühret zu können Deshalb ſchlug ich zu Ich
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kam vor einem Jahre hier an ich war früher Staatsſekretär
in ElſaßLothringen S und kenne daher genau die Grenz
verhältniſſe ich ſah deswegen die Dinge in aller Nuhe an und
bemerkte wie die Dänen überall die Deutſchen chikanirten
Aufmerkſam verfolgte ich die Ansflüge der Schleswiger in die
alte Heimath die Radfahrzüge mit demonſtrativer Entfaltung
des h ſobald ſie über die Grenze gekommen waren
Jch las die Referate von Verſammlungen wo u a däniſche
Offiziere auftraten An einem Ort ſprach ein däniſcher Land
rath in einer Art und Weiſe wie ich es meinen Landräthen
niemals erlaubt haben würde gegen Dänemark zu reden
Scavenius empfing Nordſchleswiger die demonſtrixrken Als
ehemaliger Miniſter hätte er beſſere Einſicht haben ſollen
Däniſche Profeſſoren kamen über die Grenze und hielten auf
reizende Vorträge von denen ſchleswigſche Blätter weitläufige
Referate brachten endlich waren da die täglichen Chikanirungen
die davon zeugten daß die Dänen meinten ſie könnten mich
an der Naſe herumführen Deswegen ſchlug ich zu Die Aus
weiſungen bedeuten alſo nichts weiter als den wirklichen
Anfang meiner Präſidentſchaft Wenn die Dänen noch mehr
Aubweiſungen wünſchten ſollten ſie nur noch mehr Demon
ſtrationsverſammlungen in Kopenhagen abhalten

Inzwiſchen ſind am Freitag neue Ausweiſungen däniſcher Unter
thanen aus Nordſchleswig erfolgt Unter den Ausgewieſenen
befinden ſich 10 däniſche junge Knechte aber auch ein ſchwediſcher
Knecht ſowie eine ſchwediſche Arbeiterfamilie Jm Kreiſe
Sonderburg wurden allein fünfzehn Dienſtboten und ein
Meieriſt ſämmtlich däniſche Unterthanen des Landes ver
wieſen

Parlamentariſches
Der jetzt zur Veröffentlichung gelangte Geſetzentwurf

über die privaten Verſicherungsunternehmungen
der den Einzelregierungen zur Begutachtung vorgelegt iſt hat
eine längere Vorgeſchichte Schon 1869 wurden in Preußen
von der Regierung dem Abgeordnetenhauſe zwei Geſetzentwürfe
über den Geſchäftsverkehr der Verſicherungsanſtalten und das
Feuerverſicherungsweſen vorgelegt Der Weg der partiknlar
geſetzlichen Reform wurde aber nicht weiter verfolgt weil man
eine Regelung durch das Reich vorziehen zu ſollen glaubte
Die Nothwendigkeit einer reichsgeſetzlichen Regelung des Ver
ſicherungsweſens war im Jahre 1869 vom Bundesrathe durch
einen auf Antrag von Sachſen Koburg Gotha gefaßten Beſchluß
anerkannt Die preußiſche und ſächſiſche Regierung haben des
hänfigeren eine Beſchlennigung der Angelegenheit im Bundes
rathe und beim Reichskanzler beantragt Auch der Reichstag
hat mehrfach Anregungen nach dieſer Richtung hin gegeben ſo
1879 Noch Ende 1896 ſprach der Reichstag in einer Re
ſolution die Erwartung aus daß das Verſicherungsrecht für
das Deutſche Reich baldthunlichſt geregelt werde Der Reichs
kanzler iſt zur Vorbereitung eines Geſetzentwurfs über die
öffentlichrechtliche Seite des Verſicherungsweſens mehrfach mit
den Bundesregierungen in Schriflwechſel getreten Mitte der
achtziger Jahre war wie ſeinerzeit der Staatsſekretär von
Bötticher im Reichstage mittheilte ein Entwurf auch bereits im
Reichsamte des Jnnern völlig ausgearbeitet und von dieſem
den Einzelregierungen unterbreitet worden Die Schwierigkeit
des Gegenſtandes ſowie die Nothwendigkeit der Erledigung
dringlicher geſetzgeberiſcher Arbeiten hatten bisher das Gedeihen
der Materie bis zu dem jetzigen Stadium verhindert Da in
der Begründung zu dem Entwurfe betont wird wie inzwiſchen
die einſchlagenden Fragen ſo weit geklärt ſeien daß in wichtigen
Beziehungen nahezu Uebereinſtimmung der Anſichten die früher
weit auseinander gingen erzielt iſt ſo darf gehofft werden
daß nunmehr bald auch das Verſicherungsrecht wenigſtens in
dem im Eutwurfe vorgeſchlagenen Umfange für das Deutſche
Reich einheitlich geregelt wird

Gutem Vernehmen nach dürfte dem Reichstage zugleich
mit dem Etat eine Vorlage über die Erhöhung der
Friedenspräſenz des deutſchen Heeres zugehen welche
am 1 Okt 1899 in Kraft treten ſoll Wie nach ver
ſchiedenen Blättern verlautet ſoll der Entwurf en be
gründet werden durch den Hinweis auf die Erhöhung der
Präſenzſtärke in den Nachbarreichen und auf die Erfahrungen
im jüngſten ſpaniſch amerikaniſchen Kriege in dem die
mangelnde Bereitſchaft die ſchlimmſten Folgen gezeitigt habe
Audererſeits ſei in abſehbarer Zeit an eine Verwirklichung des
ruſſiſchen Abrüſtungsvorſchlages nicht zu denken

Gegenüber der n von uns erwähnten Meldung des
B daß die Errichtung eines bayeriſchen Senats

beim oberſten Reichsmilitärgericht verſuchsweiſe für fünf
Jahre gelte ſchreibt die Poſt Nach unſeren Erkundigungen
iſt an hieſiger unterrichteter Stelle hiervon nichts bekannt viel
mehr gktt es als ſelbſtverſtändlich daß in dem bayriſchen
Seugt beim Reichsmilitärgericht eine dauer ude Einrichtung
u ſehen iſt Die münchener Allg Ztg theilt nochWigawe Einzelheiten zu der Sache mit

Der Oberſte Gerichtshof des Heeres wird in Berlin ſeinen
Sitz haben und in drei Senate von je fünf Mit
gliedern zerfallan Der eine von dieſen drei Senaten
wird der bayeriſche ſein Sein Vorſitzender ſeine Mitglieder
und ſein Militäranwalt werden von Bayern ernannt werden
Wenn Konflikte in der Rechtſprechung zwiſchen den drei
Senaten entſtehen ſo werden ſie unter dem vom Kaiſer er
nannten Vorſitzenden zu einer Plenarſitzung zuſammentreten
Bayern wird alſo auf die Beſchlüſſe des Oberſten Militär
gerichtshöfes einen viel größeren Einfluß ausüben als ihm
nach der Höhe ſeines Kontingents ſelbſt dann zukäme wenn
es wio die Militärvorlage in Ausſicht nimmt auf drei Armee
corps erhöht wird Denn es verfügt in den Plenarſißungen
des Oberſten Gerichtshofes über den dritten Theil der
Stimmen während es nur den achten Theil der Truppen zur
geſammten deutſchen Armee ſtellen muß wenn die Milikär
vorlage Geſelzeskraſt erhalten hat Daß der e
Senat in Berlin ſeinen Sitz haben ſoll iſt Nebenſache Dieſe
Beſtimmung erleichtert weſenllich die Erledigung der Geſchäfte
und da der bayeriſche Senat vom Prinz Redenten ernannt

wird droht durch die Verlegung ſeines Wohnſitzes nabhängigkeit nicht die geringſte Weſabr bnſttes feier Un

Dem Reichstage wird eine neue Seemannsozugehen Zur Vorberathung haben dieſer Tage Verbande
der betheiligten Behörden mit Zuziehung von Sachverſtändigen
ſtattgefunden

Die Nachrichten über den Jnhalt des Bankgeſetzentwur 3
ſind wie die Nordd Allg Ztg mittheilt verfrünoch keineswegs feſtſtehe rirgt da dieſer

Verwaltung und Rechtspfſege
Der Staatsſekretär des Reichspoſtamtes Herr v Pod

bielski hat nach der Volksztg in einem neuen Erlaß die
Abſicht ausgeſprochen daß vor der Verſügung einer jeden
lebenslänglichen Anſtellung auf die geſammte dienſtliche
und außerdienſtliche Führung des Beamten und Unter
beamten zurückgegangen und die Verleihung der Unkündbarkeit
von dem Ergebniß einer ſorgfältigen Prüfung des geſammten
dienſtlichen und außerdienſtlichen Verhaltens des Beamten ab
hängig gemacht werden ſoll Der Staatsſekretär ſpricht ferner
ſeine Verwunderung aus daß Beamte und Unterbeamte die ſich
nach ihrer Führung oder ihren Leiſtungen ſür den Poſidienſt
nicht geeignet gezeigt hatten nicht immer rechtzeitig aus dem
Dienſte entlaſſen worden ſind Zum Nachtheil für den Dienſt
und zur Beläſtigung ihrer Mitarbeiter ſeien ſolche Beamte in
unangebrachter Nachſicht jahrelang im Dienſte geduldet worden
bis ihre Entlaſſung zu einer Zeit nicht mehr zu umgehen war
wo es dem Entlaſſenen weit ſchwerer werden mußte in einem
andern Beruf Beſchäftigung und Fortkommen zu finden als
dies bei einer Entlaſſung in jüngeren Lebensjahren der Fall ge
weſen wäre Er wünſcht daß derartige Zuſtände in Zukunft
vermieden werden Mit einer ernſten Aufrechterhaltung der
Dienſtzucht die ſich nicht ſcheut mit feſter Hand anzugreifen
wo es gilt unlautere und ungeeignete Elemente von dem kaiſer
lichen Dienſte fernzuhalten, müſſe ſtrenge Gerechtigkeit gegen
die Untergebenen und wohlwollende Förderung ihrer Jntereſſen
gepaart ſein Der ſchriftliche Verkehr der Vorgeſetzten mit
ihren Beamten ſei auf das Mindeſtmaß herabzuſetzen durch
unmittelbar perſönlichen Verkehr ſollen die Amtsvorſteher mit
ihrem Perſonal in engem Verkehr bleiben der ſich in ange
meſſenen das Ehrgefühl nicht verletzenden Formen bewegen ſoll

Gegenüber unrichtigen Behauptungen ſtellt der Reianzeiger feſt daß die Elatheenferegz Pedet die Le

einer neuen Bahnlinie Düſſeldorf Krefeld beabſichtinoch ſeien Grunderwerbsverhandlungen hierfür eingeleitet Da
mit dem umfaſſenden Umbau der Vahnhöfe Neuß und Krefeld
auch eine Verbeſſerung der beſtehenden Verbindung Düſſel
dorf Krefeld erſtrebt und erzielt werde ſei ſelbſtver
ſtändlich

Aehnlich den Städten wollen jetzt auch die Landge meinden
eine gang Preußen umfaſſende Organiſation ins Leben
rufen Die Agitation hierzu hat der ſchon beſtehende Verband
altpreußiſcher Landgemeinden in die T genommen deſſenWirkungskreis ſich bereits auf mehrere Provinzen erſtreckt S

jeder Provinz ſoll alljährlich ein Land gemeindetag abgehalten werden wo die ſchwebenden Fragen zur Verhandlung

kommen Ein allgemeiner Landgenmeindetag wird am 10 Dez
in Berlin ſtattfinden es ſollen u a die Mittel und Wege zur
Herbeiführung eines engen Zuſammenſchluſſes ſämmtlicher Land
gemeinden der Monarchie berathen werden

Jn dem Prozeß Witte wider Stöcker iſt die von
Witte eingelegte Reviſion geſtern von dem Kammergericht
abgewieſen worden Stöcker wurde freigeſprochen

Volkswirthſchaftliches

Der preußiſche Verſicherungsbeirath wird am
14 Dez zu einer Sitzung in Berlin zuſammenkreten Als
einziger Eegenſtand der Berathung iſt der Reichsverſicherungs
Geſetzentwurf auf die Tagesordnung geſetzt worden

Zuchtdirektor Behmer Berlin der im Auftrage des Aus
wärligen Amtes die diesjährige kandwirthſchaftliche Ausſtellung
in Paris beſucht hatte berichtet nunmehr ein en über ſeine
Beobachtungen Er findet wie bei der franzöſiſchen Schafzu
auch bei der franzöſiſchen Schweinezuücht wie
durch die Ausſtellung zum Ausdruck gekommen iſt einen er
heblichen Mangel an Hochzuchtbeſtrebungen Dieſer Mangel

wird dadurch noch fühlbarer daß anf die Schauverfaſſung der
Thiere zu wenig Werth gelegt wird Von jenem Eifer und
jenen großartigen Erſolgen in der Hochzucht von Schweinen wieſie ſich ſeit 10 Jahren in Deutſchland in lebhaftem Wett
bewerbe der Stammzüchter und unter den geſunden
der Schanordnung und des Prämiirnngsverfahrens in
Deutſchen Landwirthſchafts geſellſchaft ergeben haben iſt man in
Frankreich noch weit entfernt Unſere Schweinezüchter ſollten
die große Weltausſtellung in Paris 1900 beſchicken
und ſich ein Abſahgebiet für Eber der großen weißen Raſſen
der deutſchen Edelzucht in Frankreich erobern

Schnle und Kirche
Wie die Köln Volkszeitung meldet läßt der Vorſtand des

Deutſchen Vereins vom heiligen Lande auf dem Grundſtück
der Dormition Ausgrabungen vornehmen um
zuſtellen ob nicht die Grundmanern und Unterbauten des alteneigentlichen Co en aculums aufzufinden ſind Wenn ſich er
hebliche Ueberreſte finden welche die Anlage des alten Gotktes
hauſes mit einiger Sicherheit erkennen laſſen dann würde der
Wiederbau in dementſprechenden Stilformen in erſten Linke in
Betracht kommen

Soziale Angelegenheiten t n
Auf eine Anregung des Fabrikinſpektors hat die nürnberger Poltzei Erhebungen über die Stau h

in den Werkſtätten der Goldbhuchmacher ang
ſchauderhafte Zuſtände wurden dabei feſtgeſtellt ſei kaum
zu begreifen heißt es in dem Bexicht daß Arbelterinnen
fäuden die es aushielten 10 12 Stünden in ſolchem Staub
arbeiten Der Polizelſengt dec das Reich sgeſunt
heitsamt erſuchen zu erlaſſen erſuche anzuſtellen vauf mechaniſchem Wege das Eiunreiben es Popie mit

ereede für die h u bewe igenwell wie geſagt bei dem jetzigen betrieb die Ge
der Arbeitern gefährdet n z 3 n
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Ausland

Sp e rei Rwagnn onungariſchen eordnetenhaus ſagte am Montadel der Be der Vadtnditgeddate raf Appony

oſttion in ihm erkörperung des Korruptionsſyſtems
erblicke Unter den jetzigen Verhältniſſen werfe ſich von ſelbſt
die Frage auf was ſucht die Oppoſition noch im Rahmen
dieſes Scheinparlamentarismus Redner hebt hervor er würde
es nach 25 jähriger Thätigkeit als eine Erlöſung betrachten

wenn b das Parlamentdieſen Scheie ſrahildtrert ugſeb n r eche u betreten

branuchte ü ſein aner Redner reicht für den Fall dadie Krone gerichteter Adreſſenentwurf abgelehnt wird
eine Reſolution ein die eine dringende Verhandlung der
Ausgleichsfragen fordert alls dieſe nicht vorgenommenwirt v e ug aus Lißtrauen jenerr möge sRegierung welche ihre Abſichten bezüglich des Ausgleichs verimlichte die Jndemnität verweigern Lebhafter Sia links

iniſterpräſident Baron Banffy erklärt er wolle ſich nur mitdem auf den Ausgleich bezäglichen Theil der Reſolution
Apponyl s beſchäftigen Der Miniſter fügt hinzu er ſei ſehr

e einer Verlängerung der Sitzung um einige StundenUuſt mmen um parallel mit der Jndemnitäts Vorlage dle
Ausgleichsvorlagen verhandeln zu können Der Abg Mezey
Gens bringt nach längerer Polemik mit dem Grafen Apponyieinen eſchiaſantra ein welcher der Regierung die Jndemnität

votirt und volles Vertrauen zur Regierung ausſpricht
Jn der geſtrigen Sitzung der öſterreichiſchen Quoten

deputation welcher der Miniſterpräſident Graf Thun und
der Finanzminiſter Dr Kaizl beiwohnten legte der ReferentDr Beer den für den Reichsrath beſtimmten Vericht vor der

einſtimmig angenommen wurde Nach einer Dankſagung an den
Referenten und den Obmann Graf Schönborn ſowie an den
Vertreter des Finanz miniſteriums Schriſtführer Sektiouschef
Zauner wurde die Sitzung ſowie die Seſſion der Quoten
deputation geſchloſſen

Die ungariſche Quotendeputation hielt geſtern die
Schlußſitzung ab Der Präſident köonſtatirte die Reſultatloſigkeit
der Verhandlungen es bleibe nunmehr nichts übrig als den
Bericht an den Reichstag zu erſtatten

Jn Prag wurde wie das B meldet der Kommers zur
fünfzigjährigen Jubelfeier der Rede und Leſehalle deutſcher
Studenten durch einen ſonderbaren Vorfall unterbrochen Die
als Fitgaſte anweſenden reichsdentſchen Studenten ſangen

Deutſchland Deutſchland über alles, wie an deutſchen Univerſitäten von Alters her üblich noch der Melodie der öſterreichi

e Volkshymne Der anweſende Polizeikommiſſar erblickte
arin eine unſtatthafte Demonſtration und erklärte den

Kommers für geſchloſſen Er forderte die Feſtgäſte auf den
Saal zu verlaſſen was auch geſdab

Jn der Gemeinde Horodysgeze Cetnorski überfiel
eine Anzahl Bauern das Ortswirthshaus zertrümmerte Fenſter
Thüren und Möbel und raubte Branntiwelin und einen Geld
betrag von 80 Fl Dann drangen die Bauern auf fünf Juden
ein und ſchlugen ſ Die Gendarmerie ſtellte die Ordnung
wieder her und verhaftete acht der Excedenten

Frankreich
Jn der Deputirtenkammer herrſchte geſtern lebhafte

Bewegung Präſident Deschanel theilt mit daß n Jn
terpellationen über die Picquart Angelegenheit
angemeldet ſelen Miniſterpräſident Dupuy verlangt ſofortige
Diskuſſion Fournière Soz beantragt Verta gung der
Kammer auf eine halbe Stünde um den Republikanern
die Möglichkelt zu geben ſich mit den Gruppen des Senats ins
Einvernehmen zu ſehen Nach namentlicher Abſtimmung wird
der Vertagungsantrag mit 252 gegen 244 Stimmen abgelehnt
Während der Vornahme der en n Abſtimmung traten
die Bureaus der Gruppen der Linken zuſfammen um den Ver
ſuch zu machen eine Baſis für gemeinſames Vorgehen herzu
ſtellen Der radikale Deputirte Bos begründet ſodann
ſeine Interpellation und ſagt in der
Dreyſus ſei das Moment der bona fides vorhanden geweſen
in der Angelegenheit Picquart aber gebe es nür mala fides
en Unterbrechungen Redner giebt einen Ueberblick über
die Angelegenheit Picquart hebt dabei deſſen Entſendung nach
Tunis herbor und fragt ſodann den Kriegsminiſter Freycinet
weshalb er ſich der Zuſammenberufung des Kriegsgerſchts zum
12 Dez nicht widerſetzt habe Redner verlieſt mehrere Ab
ſchnitte des Militär Geſetzbuches durch welche nach ſeiner Mei
nung dieſes Recht dem Kriegsminiſter gegeben wird Unter
brechungen auf der Rechten Bos beſchuldigt ſodann Zurlinden
der die Reviſion verſprochen habe des Wortbruchs heſtige
Unterbrechungen und ſchließt ünter Berufung auf die
Schreiben der Gelehrten welche gegen die Verfügung Zurlinden s
proteſtiren mit der Aufforderung die Regierung ſolle das
Kriegsgericht veranlaſſen ſich bis zur Entſcheidung des Kaſſations
ofes zu vertagen Beifall auf der äußerſten Linken
er Nationaliſt Maſſabugu tritt dafür ein daß Exekütive

und Juſtiz auseinander gehalten werden Freycinet könne und
dürfe ſich nicht einmengen das Land erwarte in Ruhe die Ent
ſcheidung der Juſtiz Maſſabuan ſchloß ſeine Rede mit einem An
riff auf die Hochfinanz Millerand Sozialiſt erklärt esbe der Regierung zu die kriegsgerichtliche Verhandlung gegen

icquart zu vertagen es werde keine Verwirrung der Befug
niſſe der Staatsgewalten geben Redner ſucht nachzuweiſen daß
der Kriegsminiſter einſchreiten und den Zeitpunkt für den Zu
ſammentritt des Kriegsgerichts abändern kann Es müſſe ver
mieden werden daß es zu einem Widerſpruche zwiſchen der Ent
ſcheidung des Kriegsgerichts und der des Kaſſationshofes
fomme Ein Konflikt zwiſchen der Militär und der Civiljnſtiz
dürfe nicht entſtehen Während der Rede Millerand s
mußte der Präſident zu verſchiedenen malen gegen Unter
brechungen einſchreiten Caſſagnace konſ ſagt man müſſedie u ihren Weg gehen laſſen die Militärjuſtiz
müſſe frei ſein wie die Civiljuſtiz Beifall rechts

oincaré ſagt man dürfe die Armee nicht mit unklugen Per
önlichkeiten Er erklärte ausdrücklich er wolle

nicht den geringſten Verdacht gegen die Mitglieder des Kriegs
gerichts ausſprechen aber die Verfolgungen hätten den Charakter

von reſſalien Beifall Die Geheimhaft Picquart s ſei über
die Maßen verlängert worden es gebe Schuldige die ſich einer
Anſtoß erregenden Strafloſigkeit erfreuten es gebe andere Fälſcher
als Picquart die nicht verfolgt würden Dieſe Ungerechlig
kelten führten ſduekuod dazu daß man außer ſich

rathe Wiederholter Beifall Poincaré fügt hinzu Man
t uns 85gitlg des Prozeſſes von 1894 angegriffen ich

die Affalre aus den Zeitungen erfahren Veifall und
rm arthon ſagt Jch bin bereit die Erklärungen
e h der Ausdruck der Wahrheit ſind zu beſtäligen

ebhaſter eifall Ausrufe Das iſt wahnſinnig, das iſt un
icklich Po incaré fährt fort Der einzige Beweis für

Schuld Dreyfus war 1894 das Borderean Weder der
Miniſterpräſident noch irgend ein Miniſter hat von den Ge
ſtändnifſen zug gehört die LebrunRenault entgegengenom
men habe B all Cavaignac ruft General Mercierſie empfangen Poincars fortfahrend LebrunRenault

t als er von dem Miniſterpräſidenten befragt wurde ſelbſt
ben Geſtändniſſen Dreyſns geſprochen Beifall auf allenCavaignac will Pe en wird aber durch den

n HKärm daran gehindert Poincaros ſchließt Das
laſtete auf mir Jch bin glücklich die Gelegenheit zu

en um gen was ich wußte ErneuterNoch Pohnears veſteigt Cava lange die Tribüne
ercier habe die Zeugenausſage

Kampf wende s gen den Minſſterpräſidenten weil die
e

LebrunRenauit s über die Geſtändniſſe Dreyfus entgegengenommen Der Bericht Sebr denn exiſtire Lärm Ruſe

das Datum Redner fährt fort meſſe den eigene
gen der Zeitgenoſſen eutun der Bericht exiſtirt

vielleicht hat gber LebrunRenault ſeine Ausſage ſeitdem zurück
genommen cheprwte Jch habe meinen Jrrthum zu
gegeben als ich die Fälſchung Henry r Anzeige brachte
Beifall Man v heute die Debatte auf das politiſche

Gebiet zu ziehen die Debatte ſollte aber nicht von ihrem eigent
lichen Gegenſtande abgezogen werden Kriegsminiſter
Freycinet erklärt Als wir die Regierung übernahmen
waren die Verfolgungen ſchon eingeleitet Unſere einzige Sorgewar der Wahrheſt zu ihrem Rechte zu verhelfen Wir werden
uns nicht weigern dem Kaſſationshofe alle Schriftſtücke zugehenzu laſſen unter Vorbehait alles deſſen was die nationale Ver
theidigung angehen könnte Beifall Der oberſte Gerichtshof
iſt mit der ren befaßt und es liegt im öffentlichen
Jntereſſe daß die Angelegenheit welche das Land bewegt nichtin die Länge gezogen werde Die ilitärjuſtiz iſt auf Befebl
des Gouvernements von Paris deſſen Lob t erſt verkündet
p werden braucht Beifall in regelrechter Weiſe die Ver
olgung Picquart s übertragen worden ir alle wollen Licht

und Licht wird gemacht werden Die Regierung verlangt vonder Kammer daß ſie ihre Jnitiative daß ſle die Ungöhändigteit

der Juſtiz achte und daß ſie die Regierung nicht auffordere die
oder die Haltung zu beobachten Beifall Nach einer Er
widerung Mille rand s der auf Vertagung des Prozeſſes
Picquart beſteht ergreift Miniſterpräſident Dupuy das Wort
und Es iſt gut daß die Angelegenheit Dreyfus auf ihrem

zu ſchaffen Redner fragt weshalb Poincaré ſo lange gewartet
habe um die Wahrheit an den Tag zu bringen Lebhafter
Beifall Wir weigern uns die Vertagung anzuordnen Beifall
Einen ſolchen Befehl zu geben ſelbſt wenn wir das Recht dazu
hätten hieße das Prinzip der Trennung der Gewalten ver
letzen Wir thun es nicht aus Eigenſinn ſondern wegen
der ſchlechten Auslegung die das Land unſerem Befehl
geben würde Beifall Die politiſche Gewalt hat hier nicht
zu interveniren es würde dies zur Willkür führen Parlament
und Regierung haben nicht zu urtheilen über einen Zuſammen
hang welcher zwiſchen den Angelegenheiten Dreyfus und
Picquart beſtehen könnte Unſere Jntervention würde den
Charakter eines Einſpruchs haben Nichts kann das Werk des
Kaſſationshofes aufhalten Wir bleiben unſerer Erklärung tren
und werden die Entſcheidungen der Juſtiz achten Wir ſind
eine Regierung des Geſetzes wir lehnen es ab eine Regierung
der Willkür zu ſein Lang anhaltender Beifall

Ribot billigt die Erklärung daß ſie die Trennunug der Ge
walten achten meint aber die Regierung ſei Herrin was die
Opportunität des Datums der Einberufung des Kriegsgerichts
angehe Hiernach wurde Schluß der Diskuſſion ausgeſprochen
Es ſind 10 e r eingebracht Die Regierung nimmt
die Tagesordnung Durjardin an welche beſagt die
Kammer gehe zur Tagesordnung über und werde
das Prinzip der Trennung der Gewalten reſpek
tiren billigen Die Tagesordnung Dujardin wird ſchließ
lich mit 437 gen 73 Stimmen angenommen

Der Kaſſationshof verhörte geſtern Picquart Leeds
Mercury will erfahren haben der Kaſſationshof habe be
ſchloſſen fünf Offiziere die eine hervorragende Rolle im
Dreyſusfall ſpielten wegen Verleitung zum Meineid
unter Anklage zu ſtellen

Die ſpanuiſch amerikaniſche Friedenskommiſſion
tagte am Montag nachmittag von 2 bis 22 Uhr Die
Spanier nahmen die Bedingungen der Amerikaner
an nämlich Aufgabe der Philippinen und des Sulu
Archipels gegen eine Entſchädigung von 20 Mill Dollars
Amerika kauft alle Karolineninſeln Die Fragen
betr die kubaniſche Schuld bleiben in der Schwebe ie
nächſte Sitzung der Kommiſſion findet am Mittwoch ſtatt

Jtalien
Die Kammer nahm mit faſt allen gegen zehn Stimmen der
äußerſten Linken als Antwort auf die Thronrede eine Adreſſe
an die dem König überreicht werden ſoll Der Miniſter des
Aeußern legte einen Geſetzentwurf betr ein Darlehn von einer
Million für die proviſoriſche Regierung auf Kreta vor Der
Geſetzentwurf deſſen Dringlichkeit erklärt wurde wurde der
Budgetkommiſſion überwieſen

Die Arbeiten der Anti Anarchiſten Konferenz dürften
wie der Kreuz Ztg aus Rom berichtet wird vor Weihnachten
zu Ende geführt werden Dem Berichte über die Eröffnungs
Sitzung werden kaum weitere Mittheilungen über die Verhand
lungen folgen da die Geheimhaltung derſelben beſchloſſen worden
iſt und der Schwerpunkt der Arbeiten in die Berathungen der
Subkomitees verlegt erſcheint Jn der Praxis wird aber nach
gewiſſen gemeinſamen Grundſätzen die auch in den Beſchlüſſen
der Konferenz zur Geltung gebracht werden dürften ſchon jetzt
vorgegangen Dahin gehört die ſtillſchweigende Ueberein

rn mit der von den verſchiedenen Staaten bez den Be
hörden derſelben in betreff der Publizität bei der Durch
führung von Maßnahmen behufs Ueberwachung oder Feſtnahme
verbrecheriſcher anarchiſtiſcher Abſichten verdächtiger Jndividuen
vorgegangen wird Man konnte in den letzten Wochen in der
That die Wahrnehmung machen daß wiewohl die Polizei in
der erwähnten Richtung ihre Thätigkeit in erhöhtem Maße fort
geſetzt und dank ihrem Zuſammenwirken auch manchen Fang ge
than Namensnennungen vermieden worden ſind So
dürfte es auch in Peri und auf Grund bezüglicher Be
ſtimmungen des auf der Konferenz zu treffenden Ueberein
kommens gehalten werden Hierdurch würde zweierlei erreicht
nämlich verhütet daß die anarchiſtiſchen Verbrecher Kenntniß
von Verhaftungen ihrer Spießgeſellen erhalten und ferner der
Reklame geſteuert zu welcher die Anarchiſten durch Nennnun
ihrer Namen gelangen was um ſo wünſchenswerther iſt als ſi
die Ueberzeugung verallgemeinert hat daß die ver ge
Sucht des Anarchiſtenthums von ſich reden zu machen nicht in
82 Linie den Antrieb zu ſeinen verbrecheriſchen Anſchlägen
ildet
Wegen der Steuererhöhnng beſchloſſen die großen Zünd

hölzchenfabriken in Turin und Moncalieri von heute ab
den Betrieb einzuſtellen Die Firma Medici in Magenta
entließ aus demſelben Grunde neunhundert Arbeiter Der
Präfekt drohte darauf der Firma mit einem Prozeß wegen Ge
fährdung der öffentlichen Sicherheit

Der Papſt der ſich vorzüglicher Geſundheit erfreut hielt am
Rugeh ein geheimes Konſiſtorium ab in welchem die
Wahl Riman s zum Patriarchen von Syrien beſtätigt und
vierzig neue Biſchöſe präkoniſirt wurden Unter letzteren be
finden ſich Biſchof Endert Fulda Willi Limburg und Nörber
Freiburg i Br

Türkei
Die Regierungen von England Frankreich Jtalten und Ruß

land haben den Prinzen Georg von Griechenland auf
die Dauer von drei Jahren zum Oberkommiſſar von
Kreta beſtellt Mit der Uebertragung dieſes Mandats für
das die Beſtätigung des Sultans nicht erforderlich iſt haben
die vier Mächte die Schwierigkeiten der Situation zu umgehen
geſucht Selbſtverſtändlich würde ſo meldet inan du er
Magd Zig aus Berlin wenn demnächſt das Proviſorium inein Befint um verwandelt und Prinz Georg woran nicht ge

zweifelt wird zum Generalgouverneur der Jnſel ernannt würde
uvor die Zuſtimmung des Sultans und der deutſchen und
ſterreichiſch ungariſchen Regierung nachzuholen ſein

R ihr a u bein wird neu orgauiſirt Jn drei
Diſtrikten der Provinz

n Hrpwoſant wurde das öſterrei
in

dig werd oſtämter errichtete das oſte dis oſtamnt in i

agtgeri tlchen Boden verbleibe dies iſt das einzige Mittel Licht ß

Aſien
Wie das Reuter ſche Bureau erfährt entbehrt die inShanghai verbreitete Rat auf e T S upebrt auf eln
den eitiſche Flagge gehißt worden jeglicher Be

Wie das Reuter ſche Bureau weiter erfährt bei demJndiſchen Amte die See eingegangen Ler wtitaß
von Hadda ſeine Operationen im SwatThale begonnen
habe Wahrſcheinlich würden britiſche Truppen entſandt
werden müſſen Der Mullah hat den Nabob von Dir auf
gefordert ſich ihm bei ſeinem Angriffe gegen die Engländer an
ſie er würde ihn ſonſt angreifen Jnfolge ehe Auf
orderung ſandte der Nabob ſeine Truppen gegen den Mullah

Eine Abtheilung Jnfanterie und eine Eskadron Kavallerie
haben wie aus Khar gemeldet wird den Befehl erhalten vor
zurücken Der Mullah ſoll ſich im Nikpi Thale 7 befinden

Afrika
Die ä tiſche Regi fordert von d dſchuld i üäne r WWiſenörhnen r galt ge

wäſſerungen in Ober Aegypten 800,000 Pfund für Bewäſſerungen
im Nil Delta und 40,000 Pfund für den Bau von Schulen und
Gefängniſſen

Eine Karawane aus dem Sudan wurde von dem Tibbao
und Reſchadaſtamm bei Faleſſelez in der Nähe von Ghat an
der Grenze von Fezzan überfallen und gefangen ge
nommen Achtzig Kameellaſten Straußenfedern und drei
Swdertoſdizig Kameellaſten Sudanfelle ſind verloren gegangen

Weiſis erſonen wurden getödtet Die Karawanen
traße iſt unterbrochen

Einem Berichterſtatter welcher anfragte ob die britiſche Re
ierung Schritte gegen die Beſteuerung der Goldminen
n Transvaal zu thun gedenke antwortete Chamberlain die

Regierung der ſüdafrikaniſchen Republik habe das Recht den
Beſitz innerhalb der Landesgrenzen zu beſteuern ob es politiſch
ſei weitere Laſten auf diejenige Jnduſtrie zu legen welcher der
Wohlſtand Transvaals hauptſächlich zuzuſchreiben fei ſei eineandere Sache welche ausſchließlich die Regierunp von Tranusvaal
zu erwägen habe

Mittel und Südamerika
Jn Uruguahy ſind die Wahlen der Senatoren und Depu

tirten ohne erhebliche Ruheſtörungen verlaufen Die der Partei
Cueſtas günſtigen Kandidaten ſind faſt ſämmtlich durchgedrungen
Revolutionäre Bewegungen wurden leicht unterdrückt

Halle und Amgegend
Halle 29 November

IJn öffentlicher Stadtverordneten Sttzungwurde geſtern der Gemeinde Cröllwitz ſtädt iſches Ge
lände von 300 qm zum Bau einer Brücke von der
Peißnitz nach dem Weinberge überlaſſen Die Ab
änderung der früher feſtgeſtellten Fluchtlinie für die
projektirte Kurvenſtraße zwiſchen Rathhaus
ſtraße und Hagenſtraße ſowie für die Strecke des
Martinsberges vom Grundſtück Nr 16 bis zur
8175732 und die Ausführung der obigentraßenanlagen bezw Regulirungen wird genehmigt
und die Mittel 37,735 bewilligt Die Feſtſetzung derFluchtlinie für die jetzige Gommergaſſe und eine Ver
längerung derſelben nach Süden bis zur Tauben
ſtraße wurde gleichfalls gutgeheißen Schließlich wurde noch
die Petition Steckner dem Magiſtrat zur Berückſichtigung
überwieſen und zur Einrichtung einer Krankenſtube im

oſpital 800 M bewilligt ſowie die Rechnung für den
chlacht und Viehhofbau entlaſtet
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Nuniverſitäts und Hochſchulnachrichten
München 26 Nov Eine Zwiſchenprüfung wird für die

Studirenden der Jurisprudenz in Bayern eingeführt
Das Kultusminiſterium hat darüber einen Erlaß an die bayriſchen
Landesuniverſitäten gerichtet in dem es heißt 1 Die Zwiſchen
prüfung für Rechtskandidaten wird erſtmals zu Ende des Winter
ſemeſters 1898/99 und zu Beginn des Sommerſemeſters abge
halten werden 2 Die Prüfung wird eine mündliche und öffent
liche ſein 3 Prüfungsgegenſtände bei der erſten Zwiſchenprüfung
im Jahre 1899 werden ſein römiſche Rechtsgeſchichte und Syſtem
des römiſchen Privatrechts und Grundzüge des deutſchen Privat
rechts 4 Der Prüfung können ſich alle Kandidaten unterziehen
die ihre juriſtiſchen Studien ſpäteſtens im Winterſemeſter 1897,98
begonnen haben 5 Die näheren Anweiſungen über die Zeit der
Meldung zur Prüfung uſw und die genaue Feſtſetzung des
Beginns der Prüfung wird ſpäter bekannt gegeben
An

Gerichtsverhaudlungen
Halle 26 Nov Strafkammer Der Handelsmann

Lonis Witteborn aus Giebichenſtein wurde wegen Vornahme
unzüchtiger Handlungen mit Mädchen unter 14 Jahren begangen
im Frühiahr 1897 auf der Ziegelwiele hier mit 1 Jahr
3 Mönaten Zuchthaus und Verluſt der bürgerlichen Ehren
rechte auf 3 Jahre verurtheilt Witteborn iſt wegen verſchiedener
Vergehen ſchon mehrfach vorbeſtraft e

Die verehelichte Bertha Peter geb Kühne und die ver
ehelichte Friederike Peter geb Kraus in Cöllme waren
angeklagt und zwar 1 die Bertha Peter am 18 September d J
die Ehefrau Johannſen in Cöllme mittels eines gefährlichen
Werkzeuges vorſätzlich körperlich mißhandelt zu haben 2 die
Friederike Peter durch ein und dieſelbe Handlung vörſätzlich und
wiederrechtlich die Johannſen eingeſperrt auch der Bertha Peter
zu dem von dieſer begangenen Vergehen durch die That Hilfe

eleiſtet zu haben Die Angeklagten wohnen mit den Johann ſchenEheleuteg in ein und demſelben Hauſe zu Cöllme Am Sonntag

den 18 September d J morgens kam es zwiſchen ihnen einer
eringfügigen Urſache wegen zu giee Jm Verlauf derſeiken ſo ſchon die Friederike Peter die Eheleute Johannſen

nach den Behauptungen der Anklage geſchimpft haben und in
deren Stube eingedrungen ſein W en habe ſie mit
Gewalt daraus entfernen müſſen rz darauf nachdem
Johannſen ausgegangen war iſt die Mitangeklagte Bertha Peter
in die Johannſen ſche Sinde gekommen hat die Stubenthür
hinter ſich zugeſchmiſſen und ſofort auf Frau Jobannſen welche
ruhig am gen ter ſaß und nähte mit einem d los
geſchlagen Sie verletzte die Frau dadurch derartig daß dieſe
heftig blutete Fran Johannſen rief durch das geöffnete Fenſter
um Hilfe zog ſich aber dann vom Fenſter wieder zurück und
warf ſich auf die Erde Dabei ſchlug die Bertha Peter immer
auf ſie ein und ließ erſt von ihr ab als ſich draußen Leute r
ſammelten und die Stubenthür wieder aufge re wurde
Die Thür verſchloſſen zu haben nachdem die Bertha Peter in
die Stube eingetreien war und zwar zu dem Zwecke damit die

ohannſen nicht heraus könne wurde der Friederike Peter zurJ gelegt n der heutigen Verhandlung konnte nur die
Bertha Peter des ihr zur Laſt gelegten Vergebeus vterahht
werden während es zu einer Verurtheilung u er Fr e de c
Peter an ausreichenden Beweiſen fehlte ie gerrde t
auch vom Gerichtshofe freägr rochen Die
Peter wurde dagegen Muge W e gfe im Unver

ögensfalle zu 12 Tagen Gefängniß verurwer Kurt Mittag aus Großſchochern ein ſchon
oft vorbeſtraſter Menſch hatte ſich abermals wegen Dieſe
und Betrugs zu verantworten Jm Februar 1898 t erAngeklagte bei dem Gaſtwirth Schäfer in Jena An einem
Abende fand er in nen e Sudan Wale d

e und ſchllef Auf einem Stühle vorn en v ſt ffnete daſſelbe und entnahm daran
ein Porlemonnale Mittag ö
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über 7 M baares Geld das er ſich dann aneignete Am

hier e um Milch zu holen die Stube auf kurze Zeitverlie e Mittag den Kommodenkaſten auf und entweyndete
daraus eine Uhr nebſt Kette mit daran hängendem Herz Uhr
mit Zubehör hat er demnächſt verſetzt Jm Auguſt 1897 lieher Angeklagte von der Handelsfrau WMeilßner in Müchelnn 50 vo unter der falſchen Vorſpiegelung ſeine Waare
lagere auf dem Bahnhofe die er einlöſen müſſe Morgen kommeu rau und Frau r bekomme dann das Geld zurück
er öſte indeß nichts ein fuhr vielmehr heimlich

nach Halle denn er hatte gar keine Waare auf dem Bahnhofe
s Der An rennt war heute in allen Punkten geſtändig

Mit Rückſicht ouf ſeine Vorbeſlrafungen beantragte die Staats
anwaltſchaft 3 Jahre Zuchthaus 300 M Geldſtrafe event noch
40 Tage Zuchthaus 5 Jahre Ehrverluſt und Zuläſſigkeit derStellung unter Polizeiauſſicht Der Gerichtshof erkannte auf
1 Jahr 6 Monate Zuchthaus 150 M Geldbuße im Un
vermögensfalle noch 10 Tage er 5 Jahre Ehrverluſt und
Zuläſſigkeit der Stellung unter Polizeiaufſicht

Provinzialnachrichten
St Vom Brocken 28 Nov Wetterbericht Auf dem

Brocken ſcheint nun doch der von uns am Freitag ausgeſprochenen
engrtig entgegen der Winter dauernd Einkehr halten zu
wollen Allerdings geſtaltete ſich das am Freitag eingetretene
Thauwetter recht intenſiv zumal die am Nachmittag und Abend
herrſchende Trockenheit der Luft und der in der Nacht zum
vollen Sturm auffriſchende Wind das Abſchmelzen der Schnee
decke erheblich beförderte immerhin aber hielten ſich nicht unbe
trächtliche Reſte derſelben bis zum Sonnabend vormittag wo
von ſtürmiſchem Südweſt herbeigeführt dichter Nebel und bald
darauf wieder gelinder Froſt eintrat Bei ununterbrochenem
dichten Nebel hat ſich das Thermometer von Sonnabend bis
Montag nachmittag faſt unveränderlich bei 1 bis 29 unter Null
gehalten infolgedeſſen haben ſich alle Gegenſtände im Freien
mit einer ſtarken Rauhreiſſchicht bedeckt dieſe Bildungen
welche dadurch entſtehen daß die unter Nüll erkalteten über
kalteten Nebeltröpfchen ſieh auf den feſten Gegenſtänden welche
69 ihnen zuerſt entgegenſtellen r amorphen Eiſes nieder
chlagen werden naturgemäß dem Winde entgegenwachſend

um ſo mächtiger je ſtärker dieſer Wind iſt je mehr überkalte
Waſſertröpſchen er alſo herbeiführt der vorgeſtern und geſtern
ohne Unterbrechung herrſchende ſchwere und zeitweiſe faſt orkan
artige Sturm ließ daher die Rauhreifbildungen zu großer Stärke
anwachſen und mit ihren dem Winde zugekehrten langen Ei s
nadeln nahmen z B die Blitzableiter äußerſt groteske Formen
an Die wiederholten leichten Schnee und Graupelfälle der
letzten Tage haben die Schneedecke wieder auf 3em Höhe ge
bracht die durch den Sturm von Schnee entblößten Stellen
aber haben ſich mit einer Schicht von Rauhreif bedeckt ſo daß
die Brockenfuppe in ein ununterbrochenes Weiß gehüllt nun
wirklich einen echt winterlichen Eindruck gewährt

Stendal 27 Nov Die beiden Wilddiebe, die den
Aufſeher Borchert auf Lüderitzer e er erſchoſſen haben
ſind ermittelt und einer von dieſen bereits verhaftet worden
Es ſind die beiden Brüder Alwin und Fritz Schul z dieſer

el h Schuß auf Borchert abgegeben und iſt an
cheinend nach Magdeburg entflohen während Alwin Schulz dem
Landgerichtsgefängniß in Stendal übergeben wurde

D Magdeburg 27 Nov Gründung von Mittel
ſchulen Bekanntlich hatte der Kultusminiſter verfügt daß die
bierſelbſt neben den Volksſchulen beſtehenden Bürgerſchulen
welche bis zum nächſten Jahre noch zur Schulgelderhebung be
rechtigt ſind entweder in Volksſchulen oder in Mittelſchulen mit
bligatoriſchem Betrieb von wenigſtens einer fremden Sprache
zu verwandeln Von Seiten der ſtädtiſchen Schulbehörde iſt
daraufhin die Umwandlung jener Bürger in Mittelſchulen be
ſchloſſen worden und zwar ſollen ſich die letzteren auf den
drei unterſten Volksſchulklaſſen aufbauen ſo daß da
mit die Jdee der allgemeinen Volksſchule zur Durch
S r gkrlöngt Man vergleiche hierzu die Notiz unter

uchern
Jeſſen 27 Nov Brandſchäden Neues Fabrikunternehmen Die Brandreſultate des Kreiſes Schweinitz

ſind bereits ſeit längerer Zeit über ein erträgliches Maß un
günſtige geweſen n dem 1sjährigen Zeitraum 1883,97 haben
die mit 1,229,222 70 M bezahlten Brandſchadenvergütungen die
ſagten Beiträge um 157,433 48 M überſtiegen Verwaltungs
koſten und Aufwendungen zu gemeinnützigen Zwecken ſind
hierbei noch nicht in Rechnung gezogen worden Von den in
dieſem Zeitraum ſtattgehablen Bränden ſind nur 4 als vorſätz
liche Brandſtiſtungen ermittelt worden 66 dagegen müſſen als

muthmaßlich vorſätzliche Brandſtiftungen angenommen werden
Nach Lage der Verhältniſſe hat ſich deshalb der General
Direltor der LandFeuerSocietät Herr Geh Ober Regierungs
rath Bartels zu Merſeburg zu Maßnahmen veranlaßt geſehen
welche die Brandfälle zu Laſten der Socſetät nach Zahl und
Umfang herabzumindern geeignet ſind Hinſichtlich der Mobiliar
verſicherung iſt für jetzt beſtimmt worden daß aus 19 namhaft
gemachten Dörfern des Kreiſes Mobiliarverſicherungen vom
15 Okt d J ab bis auf weiteres überhaupt nicht mehr an
genommen werden und aus 16 bezeichneten Ortſchaften die An
nahme von Mobiliarverſicherungen nur noch bedingungsweiſe
erfolgt Für den benachbarten Ort Dorf Elſter an der
Bahn und Elbe gelegen iſt ein neues Unternehmen von weit
tragender Bedeuiung geplant Der Direltor und einige andere
Herren der Annaburger Steingut Fabrik haben kürzlich in
Elſter eine Bauſtelle zu einer der Annaburger Fabrik ähnlichen
Anlage ausfindig gemacht und bereits ca 20 Morgen zum
Preiſe von 450 M pro Morgen zu obigem Zwecke angekauſt
Nach der Genehmigung des beabſichtigten Bauplanes ſoll der
Bau im kommenden Frühjahr in Angriff genommen und in der
Fabrik ca 1000 Arbeiter beſchäftigt werden Um dieſes Unter
nehmen hat Elſter mit den Städten Jeſſen und Belgern in
Konkurrenz geſtanden letztere Stadt hatte ſich ſogar erboten
den Bauplatz und den Thon frei zu liefern dennoch hat Elſter
durch ſeine günſtige Lage an der Bahn und Elbe den Vorzug
erhalten Jm Nachbarorte Annaburg wird im kommenden
Jahre noch eine große Eiſengießerei gebaut wodurch dortſelbſt
noch lebhaſterer Verkehr eintritt

Torgan 26 Nov Die Pfeiler der ehemaligengetr die man beim Abtragen der Wane hatte
lehen laſ en ſind nun endlich gefallen
Torgaus Feorlungszeit wollte man ſie urſprünglich erhalten doch
mußten ſie weichen weil ſie ein unliebſames Verkehrshinderniß
bildeten Jm Jahre 1811 auf Napoleon s Befehl zum Trutze
Segen das von ihm mit bitterem Haß verfolgte Preußen errichtet
aben ſie De tiefſte Schmach geſehen Durch ſie herein

drängten die fränkiſchen Eroberer als im Frühling 1813 die
Feſtung an Napoleon ausgeliefert wurde ſie hörten aber auch
den Donner der Kanonen Tauentzien s ſahen die ſiegreichen
preußiſchen Bataillone die nach hartem Kampfe am 19 Dezember
1813 die Fekns eroberten und den geängſteten Bewohnern der
Stadt den Anbruch des Freiheitsmorgens verkündeten Die
Steine elwa 500 Eentner jeder Pfeiler hat ein Bildhauer aus
Belgern erſtanden

O Torgau 28 Nov Einen Kampf mit Wilddiebhalte in der Nacht e Sonntag der de Fußgendarm den
in allernächſter Nähe unſerer Stadt zu beſtehen Nieme kehrte
von einem Patrouillengange zurück und bemerkte bei dem hellen
Mondſcheine in kürzeſter Entfernung vor ſich zwei mit
wehren ausgerüſtete Männer die in der Nähe des Läſſig ſche n
Gartens eine nächtliche e veranſtalleten Beim Erbücken

Beamten ergriffen die Wilddiebe die Flucht und ſuchten die
vmweit dovon Negenden Schießſtände am großen Tecche zu er

J Zum 4 lege echt der Angeklagte die Wittwe Thomann G

verordneten den folgenden Beſchluß

Als Erinnerung an

reichen Als Nieme die beiden Kerle verfolgte feuerten ſie ihre
ewehre auf ab zum Glück ohne zu treffen doch ſchlugen

die Geſchoſſe dicht neben ihm ein Der Beamte machte nunmehr
Gebrauch von ſeinem Revolver und ſandte den Verbrechern vier

Kugeln m um den Wachtpoſten auf den Schleßſtänden zu
glarmiren Dieſer hörte auch die Schüſſe meldete aber den
Vorgang nicht weil er nicht wußte aus welcher Richtung ſie
kamen noch was ſie zu bedeuten hatten Der Beamte ſetzte nun
ſelbſt den Wachthabenden von dem Geſchehenen in Kenntniß
doch gelang es dem Wachtkommando nicht der beiden Kerle hab
haft zu werden trotzdem die Schießſtände und das anſtoßende
Gelände r aufs genaueſte durchſucht wurden Schon acht
Tage vorher hatie der Feldhüter Ludwig an derſelben Stelle einen
Zuſammenſtoß mit zwei ilderern die von einem Hunde be
gleitet in der Nähe von a Garten jagten Als Ludwig
auf ſie zuging ließen ſie ihn bis auf wenige Schritte heran
kommen doch plötzlich legte der eine auf ihn an und drohte ihn
niederzuſchießen wenn er näherzukommen wage Da der Feld
3 waffenlos war mußte er es geſchehen laſſen daß ſich die
eiden Kerle unerkannt entfernten

T Köfen 28 Nov Erdrutſch Auf der Radinſel bei
Köſen fand am Sonnabend eine bedeutende Erdſenkung ſtatt
und bei näherer Unterſuchung zeigte ſich in der Tiefe der Oeff
nung Mauerwerk Nach Wegräumung des Erdreiches entdeckte
man einen ausgemauerten Gang von mehr als 2 m Höhe und
I m Breite der unter der Mälzerei hinweg nach dem be
kannten Gaſthof zum Muthigen Ritter führt Vermuthlich
ſtammt der Gang von deſſen Vorhandenſein man keine Ahnung
hatte aus der Zeit der Erbohrung der hieſigen Soolquellen

D Nordhaufen 27 Nov Bauernkrieg Archiv
forſchungen Vor etwa 14 Tagen ging die Nachricht durch
die provinzialſächſiſche Preſſe der Stagtsarchivar Dr Merx vom
Kgl Staatsarchiv in Magdeburg werde demnächſt die Archive
einer Anzahl von Städten unſerer Provinz und ihrer thüringiſchen
Nachbarlande voran diejenigen von Nordhauſen Mühlhauſen
und Frankenhauſen nach Material über den thüringiſchen
Bauernkrieg durchforſchen Vielfach wurde dieſe Mittheilung
dahin aufgefaßt als handle es ſich um den Beginn vonStudien dieſer Art durch den genannten Gelehrten und um die
erſte Erſchließung von Quellen hierzu Dies iſt jedoch nicht der
Fall Vielmehr liegt die Arheit des Dr Merx als das Ergebniß
zehnjähriger Durchforſchungen aller irgend in Betracht kommender
Archive Deutſchlands und Wiens nahezu völlig abgeſchloſſen
ſowie in einem Umfange vor daß ſie etwa s ſtarke Bände füllen
wird und handelte es ſich gegenwärtig nur noch um eine noch
malige Durchſicht der Archive der Städte in der Umgegend des
blutigen Feldes der Bauernſchlacht bei Frankenhauſen Die
nöthigen Mittel zur Herausgabe des umfangreichen Werkes
deſſen Erſcheinen man in jeder Hinſicht mit hohem Intereſſe
entgegenſehen darf hat die Königl Sächſiſche hiſtoriſche Kom
miſſion in Dresden zur Verfügung geſtellt Herr Dr Merx
traf zu gedachtem Zwecke letzthin hier ein unterzog alle hieſigen
einſchlägigen Archivalien einer nochmaligen gründlichen Durch

und reiſte dann zu gleichem Zwecke nach Mühlhauſen
weiter

Eiſenach 28 Nov Ein anſcheinend ſchweres
Verbrechen wurde geſtern mittag von unſerer Polizei entdeckt
Nach den bisherigen Ermittelungen liegt demſelben folgender
Thatbeſtand zu Grunde Jn dem Hanſe Altſtadtſtraße 31 hatten
die Arbeiter Friedrich Full aus Aura bei Hammel
burg und Spöhrer aus Oberkatz bei Meiningen
beide in den éwanziger Jahren ſtehend eine gemeinſame Schlaf
ſtelle inne Jn der Nacht zum Sonntag hatten ſie in einer in
demſelben Hauſe befindlichen Wirthſchaft tüchtig gekneipt und ſich
nach Mitternacht in ihren Schlafraum begeben Hier iſt es zum
Streit gekommen der zu Thätlichkeiten geſührt hat Am Sonntag
vormittag fand das Dienſtmädchen welches die Kammer

en zum Kaffeetrinken rufen wollte die Thür ver
ſchloſſen Als ſich mittags immer noch nichts in der
Stube regte wurde die Polizei zu Hilfe gerufen Die Thür
wurde nun gewaltſam geöffnet und die Eintretenden
gewahrten den Full todt auf dem Fußboden liegen
das Geſicht nach unten gekehrt Spöhrer welcher gleich
falls in der Kammer war gab zwar zu ſich mit etwas ge
balgt zu haben erklärte jedoch nicht an dem Tode deſſelben
ſchuld zu ſein obwohl alle Umſtände gegen die Wahrheit dieſer
Ausſage ſprachen Die Leiche zeigte am Halſe blaue Flecken diedarauf ſchließen laſſen daß der Tod infolge Erwürgens
eingetreten iſt Sch zeigte im Geſichte Kratzwunden
woraus hervorgeht daß ein Kampf ſtattgefunden hat Selbſt
verſtändlich wurde er ſoſort feſtgenommen Durch die Ob
duktion der Leiche wird die Todesurſache genau feſtgeſtellt wer
den Bemerkenswerth iſt es daß die Kammerthür nicht nur
verſchloſſen ſondern auch noch verriegelt war

AnEiſenach 28 Novbr Logengründung Jn
weſenheit von mehr als hundert auswärtigen Logenbrüdern fand
Wer in feierlicher Weiſe die Konſtituirung und die

e ihe der Tempelräume der hier neubegründeten Loge
zur Krone der heil Eliſabeth ſtatt Der Tempel

erhebt ſich auf dem Grundſtücke des Hotels Eliſabethenruhe
woſelbſt der Tradition nach die heil Eliſabeth Landgräfin von
Thüringen die Armen geſpeiſt und ſich auch das bekannte
Roſenwunder zugetragen haben ſoll Die neue Loge unterſteht
der Großen Landesloge deren Ordensmeiſter Zöllner Berlin
geſtern zugegen war Außer dieſer beſteht hier noch ſeit langer
Zeit ſchon die Johannisloge Carl zur Wartburg Der Vor
ſitzende der neuen Loge iſt der praktiſche Arzt Dr Witthauer

Jeſznitz Anhalt 27 November Zum ſtädtiſchen
Konfliki Unſer bisheriger Bürgermeiſter Dr Stutte
hat ſich an das Staatsminiſterinm mit der Bitte
gewendet von ſeinem Gehalt ſtatt der Hälſte nur ein Viertel
einzubehalten die Entſcheidung iſt zu ſeinen Gunſten aus

alen Er will nun gegen eine einmalige Entſchädigung von
500 M ſein Amt niederlegen Daher faßten die Stadt

Die Stadt Jeßnitz ver
pflichtet ſich dem Dr jur Stutte am 31 Dezember 1898 eine
Abfindungsſumme von 1500 M zu zahlen wenn derſelbe mit
Genehmigung des Herzogs zu dieſer Zeit ſein Amt als Bürger
meiſter niederlegt und jedem weiteren Anſpruch an die Stadt
Jeßnitz entſagt Weiter wurde beſchloſſen in Zukunft einen
beſoldeten und einen unbeſoldeten Stadtrath anzuſtellen

W Kahla i Thür 28 Novbr Großfeuer Heute uach
mittag um 4 Uhr brannten hier 7 Scheunen und 3 Wohn

et nieder 3 Perſonen ſind ſchwer eine leicht ver
etzt

8 Leipzig 28 Nov Stadtverordnetenwahlen
Beſchlußfaſſung Straßenbahnunglück Die heute
vollzogenen Stadtverordnetenwahlen für die dritte Wählerklaſſe
haben nach keiner Richtung Ueberraſchungen gebracht Es ge
lang der Sozialdemokratie nicht die Bürgerparteien welche
vereint marſchirten wieder aus dem 1896 eroberten 2 Wahl
kreiſe zu verdrängen Der 3 und 4 Kreis früher Vororle
waren von vornherein der Sozialdemokratie ſicher Am
kommenden Mittwoch wird im Stadtverordnetenkollegium die
Frage entſchieden werden ob die Gemeinde antheilig 400,000 M
des 660,000 M betragenden Defizits der vorjährigen Ausſtellung
übernimmt Ohne heftige Debatten wird es nicht abgehen
Die 55 Jahre alte de Thella Kiedel kam beim Abſpringen
von der Straßenbahn ſo ſchwer zu Falle daß eine Gehirn
erſchütteyang ihren Tod herbeiſührte

vilhooooooonnnonoooncco s
Ein Brief aus Kigutſchon gelangt in den L N N zumAbdruck rein darin tſchen Meinen es müßte den Soldaten

nicht der Fall Wer hat den Durch
z trinken Dies

eſündigi Zieht man noch in Betrage 5e ebl wird
Heimath hin und wieder ein Packet von Miund daß auch manche Köchin gerne einem Veteran
etwas zuſteckt was hier beides fortfällt ſo liegt es klar auf er

and daß der Soldat zu Hauſe mit 22 Pfg viel beſſer ausommt wie in Tſingtau mit 35 Pfg Daß es dier ſchon Hotels
geh ſtimmt aber die ſind auch danach Dort koſſet einelaſche Bier 80 Pfg r 1,20 M Was das Pouſſiren mit
den Chineſinnen anbetrifft ſo iſt das nichts für Deutſchlands
Söhne Auf zehn Schritt gegen den Wind riechen dieſe hier
ſchon nach Knoblauch überhaupt ſind dieſe Chineſen hier durch
weg ſchmutzige Geſellen Die ganze Kolonie nimmt ja jetzt ſchon
einen koloſſalen Auſſchwung da ſind ſchon einige ſchöne Straßen
angelegt von den Pionieren die Hänſer bekommen ein ganz
anderes Ausſehen uſw Jn iſt bald kein Hans mehrin dem nicht irgend ein Geſchäft betrieben wird Schuhmacher
Uhrmacher Schneider uſw Kiautſchou wird uns vorläufig noch
recht viel Geld koſten aber ich glaube beſtimmt daß dieſes Geld
in einigen Jahren doppelt und dreifach wieder einkommt
Mehrere Offiziere ſind nach Kap Evelin hinüber ein Forſt

das hieſige Waſſer trinktall Nun iſt bb m re ne en ne er

mann ſoll da eine Goldader gefunden haben Wenn das
rig dann können wir uns ja gar nichts Beſſeres

wünſchen

Unglücksfälle und Verbrechen Der Einjährige Grone
mann vom 128 Jnfanterie Regiment in Danzig Sohn eines
Kanzleiraths hat ſich nach dem Berl Tagebl erhängt Der
Typhus iſt im 15 Ulanenregiment in Saarburg aus
gebrochen Ein Corpsarzt iſt entſandt um die Urſache der
Epidemie zu erforſchen Jm ärariſchen Silberbergwerk in
Kuttenberg bei Prag erfolgte ein neuerlicher aiſer
einbruch glücklicherweiſe zu einer Zeit wo die Bergarbeiter
die Arbeit verlaſſen hatten Jn dem Bergwerk iſt nur die acht
ſtündige Tagesſchicht eingeführt und der Waſſereinbruch erfolgte
abends Das Waſſer ſieg binnen kurzem bis 240 Meter Um
dieſelbe Zeit ſank ein Theil des ſtädtiſchen Friedhofes
im Ausmaße von 80 Quadratmeter in eine beträchtliche
Tiefe Jn der Vertiefung ſtießen wohlerhaltenen
Särge der unlängſt Begrabenen zuſammen Der An
blick war ein ſehr düſterer Man glaubt an einen
Zuſammenhang beider Ereigniſſe Es iſt gerade ein Jahr
her ſeit die Silberbergwerke von Kuttenberg erſoffen
ſind Damals kamen drei Bergleute um Die Gattin des
Tiſchlermeiſters Kirzinger in Korneuburg ließ kürzlich ihre
beiden Kinder ein elfjähriges geiſtesſchwaches Mädchen und
einen ſechsjährigen Knaben in ihrem ganz iſolirt ſtehenden
Häuschen allein band beide an eine Hobelbank ſperrte das
Haus m weg um eine Schwurgerichtsverhandlung zu be
ſuchen ährend ihrer Abweſenheit brannte das Haus
nieder und beide Kinder wurden zuſammengeballt als ver
kohlte Leichen aufgefunden Die Mutter wurde verhaftet
die Urſache des Brandes konnte nicht feſtgeſtellt werden Am
Sonnabend und Sonntag wüthete an der ganzen atlantiſchen
Küſte von Waſhington bis nach Beoſton hinauf und landeinwärts
bis gegen Pittsburg ein orkanartiger Schneeſturm wie
er in gleicher Stärke ſeit Jahren auch im November nicht vor
gekommen iſt Der Verkehr iſt unterbrochen und die Schifffahrt
hart mitgenommen 30 Barken ſollen Schiffbruch erlitten haben
bei Boſton allein ſollen mehr als zwölf Perſonen ums Leben
gekommen ſein Einer Feuersbrunſt ſind am 22 September
in der alten Königſtadt Wuga in Uſambara in Deutſch
Oſtafrika 180 Hütten zum Opfer gefallen Der Häuptlingsſitz
wurde gerettet Als das Beſprechen der alten Leute ſich als
unnütz erwies fingen die Leute an einzehne Hütten einzureißen
bald aber mußten ganze Reihen niedergeriſſen werden Denn
nur ſo gelang es dem Feuer eine Grenze zu ſetzen

Perſonalnachrichten Konrad Ferdinand Meyer ſeit
Keller s Tode der bedeutendſte der ſchweizer Dichter iſt geſtern
nachmittag 2 Uhr auf ſeiner Beſitzung Kilchberg bei Zürich
infolge eines Schlaganfalls 73 Jahre alt geſtorben Dem
deutſchen Forſchungsreiſenden Belck der bekanntlich in Armenien
von Kurden verwundet und beraubt wurde iſt vom Sultan eine
Entſchädigung ſowie eine Penſion zugebilligt worden Wie
die Southern Daily Mail meldet hat Prinz Ludwig von
Battenberg der Kapitän des Majeſtic, Flagg ichiffes des
gegenwärtig in Gibraltar weilenden Kanalgeſchwaders ſich ernſt
lich verletzt indem er bei einer Beſichtigung des Schiffes in die
Geſchoßkammer hinabſtürzte

Konſequent Sie Wann wirſt du mir Geld geben für ein
neues Kleid Er Nächſte Woche Sie Das ſagteſt
du ſchon vergangene Woche Er Ja das ſage ich jetzt
und werde es nächſte Woche auch ſagen W gehöre nicht zu
der Sorte von Männern die in der einen Woche ſo und in der
nächſten anders ſagen

die

Meteorologiſche Station zu Halle

28 November 29 November
Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 742,7 741 9Thermometer Celſius 5,3 5,9Rel Fenchtigkeit 8290 87250Wind e e SW 1 SO 1Maximum der Temperatur am 28 November 9,702 C
Minimnm in der Nacht vom 28 November zum 29 Novemder 3,29 G
Niederſchläge am 29 November 7 Uhr morgens 0,0 m

Dienstag 30 November
Bei größerer Aufheiterung zunächſt milder und trocken ſpäter

mehr Abkühlung bei Neigung zu Schneefälleu
e

Letzte Telegramme
Köln 28 Nov Die Köln Ztg meldet aus Kon

ſtantinopel Die vier Großmächte legten dem Prinzen
Georg bei der Ernennung zum Oberkommiſſar für Kreta
beſtimmte Bedingungen auf Vor allem ſoll Prinz
Georg die Suzeränetät des Sultans anerkennen als deren
Zeichen an einem befeſtigten Orte die türkiſche Flagge gehißt
bleibt Ferner ſoll eine Nationalverſammlung einberufen werden
um eine die Freiheit der Religion verbürgende Verfaſſung aus
uarbeiten Der Auftrag des Prinzen zu nur für 3 Jahre
ie von den Mächten vorzuſchießenden 4 Millionen ſollen zur

Einrichtung und Verwaltung der Gendarmerie verwendet
werden

Wien 28 Nov Ein ſchreckliches Unwetter herrſchte im
Alpengebiete und im Süden der Monarchie Jn Trieſt ſind
die Straßen und Plätze der niedrig gelegenen Stadttheile
überſchwemmt zu trat eine bedeutende Hochfluth des
Meeres welche drei Stunden dauerte ein Auch in Fiume
iſt das Meer gewaltig bewegt

Die
bei Patui 7 angegriffeneieneſhegen i von den Leuten des Mullgh verfolgt

einem hieſigen Hauſe lagerten wurden hente

Bermiſchtes

hier draußen ſehr gut und deſſer wie zu Hauſe gehen Das iſt 40 Perſonen getödtet

Bombat 28 Nov Meldung des Reuter ſchen Bureanstagt der Sute hat am 25 Nov 7000 Mann
Die Swatis wurden mit Verluſt

Havanng 28 Nov Durch Exploſion einer Anzahl mit
Geſchützpulver und Gewehrpatronen geſüllter Kiſten de

ungefähr
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Ofzielle Notirung der Bremer Petroleum Börse

loco 195 bez u Br

do Credit alaneos at Oil City

Handel Gewerbe und Verkehr
r Die Gewerkschaft Hedwigsburg beruſt eine Versammlaung

anf den G Dez ein die über die Ausgahe von 500,000 Al Obligationen
r wecks Abetossung der schwebenden Schuld Vermebrung des Betriebs
Kapitals und zu Nenaniagen berathen soll Der Geldbedart von 500,000 M
ist um etwa 150,000 M geringer wie auf der letzten Gewerken Ver
sammlung den Gewerken an den die Difterenz ist inzwisehen durch
Betriebsübersehüsse gedeckt Nach dieser neuen Finanzoperation glaubt
der Vorstand in nicht zu ferner Zeit zur Vertheilung von Ausbeute
übergehen zu können

Die Generalversammlung der Masechinen und ArmaturenkabrikBrewer beschloss die rkehuvg des Aktienkapitals um 600 000 A
auf 2,100,000 M Die jungen Aktien wurden von einem Konsortium zu
120 Proz übernommen das dieselben zu 125 Proz zum Bezuge anbietet

Die Aussichten werden als recht e en du
Das Eisenwerk Würtfel erzielte 275,813 M Gewinn ure

wird die Unterbiianz mai 157,592 M gedeckt und 87,799 A werden zu
Abschreibungen verwenuet

Ein Konsortinm unter Führung der Deutschen Bank übernahm
6 Mill A junge Aktien der Hannoyerschen Strassenbahbn zu
105 Proz mit der Verpfichtung die Hälfte davon den Aktionären mit
müssigem Agio anzubteten und die andere Hälfte an der Berliner Börse

en 1sehat Die der Firma Feinriehbes ktiengesellsehaften er Firma HeinrieLa as r Glöthe bei Förderstedt gehörige Cementfabrik
Saxonia wird im Jannar 1899 durch e der Mitteldeutschen Kreditbank in eine Aktiengesellschaft umgewandelt
Das Aktienkapital wird 2,000,000 M betragen An dem Gesehäft sind
auch die Magdeburger Privatbank und die Sächsische Handels
b ank in Dresden betheiligt Es sind im Gange um
die Firma Felten Guillaume in Mülheim a Rb in eine Aktien
gesellschaft umzu wandeln

Der Aufsichtsrath der Wanderer Fabrrad werke in Schönau
beschloss eine Dividende von 16 Proz 189697 20 Proz auf das um
300,000 M erhöhte Aktienkapital und die Zuweisung von 40,000 M
80,000 an den Spezial Reservefonds und 20,000 M wie 189697 an
en Delerederefonds vorzuschlagen Für die neue Saison liegen Aufträge

in befriedigender Anzahl vor
Die Gerresheimer Glashüttenwerke planen den Ankauf

einer Glasfabrik Auf der Tagesordnung der Generalversammlung steht
ein Antrag auf Erhöhung des Grundkapitals um 1,000,000 I und auf
Ausgabe von 1,000,000 A Obligationen

Barletta Loose Zu der Nachricht dass der Provinzialrath von
Bari den Neuordnungsplan der Prämienanleihe von Barletta genehmigt
habe und dass nun die Wiederaufnahme der Ziehungen zu erwarten stehe
theilt die Berliner Firma W A Hansen die wesentlichen Bestimmungen
des Vertrages behufs Wiederaufnahme des Anleihedienstes mit Sie lauten

s 1 Abs 6 Die nach dem früheren Finanzplan mit der 106 bis
205 Ziehung fälligen Zahlungen werden auf die IIälfte ihres Betragesermässigt während die andere Hälfte 1948 bezahlt werden soll dabei
soll die Zahl der Gewinne die während des letzten Quinquenniums
1913 1947 anszuloosen und zu zahlen sind unverändert bleiben

Es wird also beabsichtigt durch einen Gewaltstreich die Zahlungen
auf die Hälfte zu rednziren für die andere Hälfte wird ein nach
50 Jahren fälliges Zahlungsversprechen gegeben Weleher Werth den
Versprechungen von Barletta beizulegen ist dürfte bekannt sein

Oesterreichische Bahnen In der Sitzung des Verwaltungs
rathes der Nordbahn am 26 Nov wurde bekannt gegeben dass der
HRandelsminister mit Rücksicht auf den im Jahre 1897 erzielten
Reingewinn des Hauptnetzes der Nordbahn das ihm zustehende Tarif
herabsetzungsrecht auszuüben gedenke was der Verwaltungorath
zur Kenntvwiss nahm
EBuenos Airres 6 Nov Goldagio 122,10

o de Janeiro 26 Nov Weehsel auf Lonclon 87,,

Central Stelle der Preuss Landwirthschaſtskammern,

28 Nov Notirungsstelle
a Für inlaänd Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerste Hafer
Magdeburg 160 175 145 160 190 175 140 160
Altmark 160 166 140 146 149 160 137 140Me,seburg östlich 160 173 140 156 160 170 135 140

do westl der Mulde 160 177 140 159 169 185 140 155
Prfurt 158 172 147 165 160 185 135 150Danzig o 1156 168 146 148 127 135 126 28Königsberg f Pr J
Breslau 155 170 139 149 136 156 121 128

b Weltmarkt
auf Grund heutiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fracht

Zoll und Spesen aber ausschl der Qualitäts Unterschiede
am 28 11 am 26 11

Von New Vork nach Berlin Werzen 767 Cts 180 50 181 50
Chiecago Weizen 65 Cts 179,59 17225Liverpool 2 Weizen 6 sh S d 182 50 183,00Gessa Weiten 9 kop 17550 177 0
Odessa J 2 Roggen 77 Kop 157 00 156 25Riga Weizen 103 Kop 185 00 185 00Riga Roggen 83 Kop 158 50 158 50In Paris Weizen 22,10 Fr 178 25 179 25

Sehlachtvieumarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 28 Nov 1898
Freise t 50 K a Lebend b Sehlachtgewieht

I QualZum Verkaufestanden II Qual III Qual ver
bot

88 Rinder e e

davon 3 Oehsen 34 2 32 m 35 7 3 a

2 Fan 2 27 29men un M P 75 Kälver 4 21 71 z28 Hammel Sechake 26 24 e 22 55 28 2181 Landsehweine 61 m u 57 162 18
Geschaftsgang c

Geitweids

New Vork 28 Nov Ielegr Rother Winterweizen
77 Weizen November Dezember 73 März 74 Mai71 i November Dezember 38 7, Mai 392 Mook T 270
Getreidetracht 5

Ohicago 28 Nov Telegr Weizen Nov 66, Dez 66,Mais November 33 lZucker
Paris 26 Nov Schlnes Rohzucker ruhbig 68 loco 30Weisser Zucker matt er 3 per 100 kg ov 31,

r r S Maärz Funi z aondon Nov 966 Javazucker loco test ben Roheucker loco 10 sh 22 d xuhi

Hamb 28 K e tezambarg 283 Fov Koeffee behauptet Umeate 2500 SackHamburg 28 Vor Wormitieget en Good average Santos per
Dea 31 Gch pr März 3254 Gd pr Mai 35 Gd pr Sept 335 dz mhbur 28 For a an averagebe e e 3 Gd per März 31 Gd per Mai 222 Gd per

amburg 28 Nov abends 6 Uhr Kaffee gcod average Santos
S 31 Gd März 32 Gd per Mai Gd 72 Sept

I avre 22 Noy vorm 10 UhFirma Peimann 2Zäegler u Co r Min Bericht der hamburger
Kaffee good38,50 per März 30 0 per Mai c gelauptet rage Santos per Dez

S Ameterdam 25 Nov Java Kalfee gocd ordinary 82
Petroleum

Petroleum ruhig Standard vhite loeo

Bremen 28 Nov Pörsen Schlussbericht Rafßnirtes Petroleum
Loco 6,90 BrSchlusshericht ſGniries welss

v i r v 199 Br per Dez 19 Br per
New Vork 25 Nov IBFew Vork do in e o u e

Hamburg 28 Nov
6,75 Pr

Antwerpen 28 Nov
per

Oelsaaten Oele Feottwaaren
New Vork 28 Nov Felegr Schmalz Western eteam 5,17

he und Brothers 5,50e 28 Nov Rüböl n rubig loco 40,00
Bremen 28 Nov Schmalz ruhig Wilcox 271 Fs Armour

shield 27 Cudaſty 28 P Choice Grocery 29 Pf Wie label28 Pfg Speek ruhbig Sort eiear middling löco 28 P
Kölfn 28 Nov Rnböl loco 54,00 per Nov 51,60

Faris 28 Nov Sel,lussbericht Rüböl ruhig per Nov 51
per Dez 51 per Jan Febr 52 per Mal Aug 52

Amsterdam 28 Nov Rüböl loco 25 Dez 23 Mai 249,
Antwerpen 28 Nov Sehmalz ver Nov 67

Viohmärktoe
Städtiscoher Sehbhlachtviehmarkt Zuw

4028 Rinder 955 Kalber 6475 Wammel 7498
Schweine Bezahlt wurden 100 Pfd oder 50 kg Sehlachtgewicht in
Mark dezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen vollfleischig ausgemästet höchsten Sehlachtwerths höchstens 7 Jahre alt
61 68 2 junge fleischige nieht ausgemästete und ältere ausgemästete
56 60 3 mässig genährte junge und gut genährte ältere 52 94 4 ge
ring genährte jeden Alters 47 50 Ballen volleischige höchstes
Schlgehtwerths 57 62 2 mässig genährte jüngere und gut genährte
ältere 51 56 3 gering genährte 45 50 Färsen und Käühe
1 a volldeischige ausgemästete Fürsen höchsten Schlachtwerths
b vollBeischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwerths höchstens
Jahre alt 53 54 2 ältere ausgemästete Kühe und 77 gut ent
wickelte jüngere 51 52 3 müssig genährte Färsen und Kühe 46 50
H gering genihrte Färsen und Kühe 44 46 Kälber feinste
Mastkälber Vollwilehmast und beste Saugkälber 70 74 2 mittlere
Mastkälber und gute Saugkülber 64 69 39 geringe Saugkälber 57 62
4 ältere gering genährte Kälber Fresser 4 48 Schakfte Mast
lämmer und jüngere Masthammel 62 64 3 ältere Masthammal 55 58
3 wässig genährte Hamwmel und Sehafe Merzschafe 44 52 4 Hol
steiner Necderungssehafe 25 30 auch pro 100 Pfd Lebendgewicht

Sehweine 1 vollfleisechige der feineren Raesen und deren Krenzungen
im Alter bis zu 1 Jahren 56 2 Käser 57 60 3 lleischige 54
55 49 gering entwickelte 50 53 5 Sauen 49 52 A

Verlauf und Tendenz Das Rindergesechäft verlief fest ader ruhig
es wird wohl ziemlieh aus verkauft r Kälberhandel gestaltete sich
glatt Bei den Schaffen war der Geschäftsgang langsam es bleibt Ueber
stand Der Schweinemarkt wurde glatt geräumt

Berlin 26 Nov
Verkauf standen

wWasserstange vedentet äber unter Null

S und Unstrut Fall Wune
Artern Brückenpegel 28 Nov 9,42 29 Nov 0 4Weierentels Operperel t 2,50 1 25

do Uvtierpegel 0,00 0,10 19e 1,42 30 1,42Alsleben Oberpegel 29 2,39 29 425 1
do Unterpegel t 22 1 hBernburg 90 0,85 5Kalbe Oberpegel 1 42 2do Unterpegel e 0,18 J 0,20 2Moldan Taer Bger BHe

fiſſſſecef erere afſeece hNov 3
Budweis 27 9,08 Torgau 28 0,19 1Brug 0,54 10 Vittenberg 90Funghunzfaun 008 Roselau 088Aaun 0,30 1 Bar 0,68 4 vFardubita 9,20 burg 02Braudeis 2 0,27 1 Pangermünde 1 2Aelnick 0,62 3 Wittenberg 94Teitmeritz 0,52 I5Dömitz Peg 7 0,42 1 2Aussig 328 9,37 Pavenbanz e
Dresden l 1,60

Aussig, Von den oberen Plätzen werden 179 em Wuchs gemeldet

Schleppverkehr auf der Saale
Mitgetheilt vom Halleschen Speditions Verein m b H

Angekommen in Halle am 28 Nov Kahn 762 Sr Borneman
mit Stückgut von Hamburg Kahn 762 Sr Göhre mit Oel von Ham
burg

Schleppschifffahrt auf der BIbe
Aken 27 Nov Kahn 4462 Str Haedicke Kahn 802 StrmRi ehter Kahn 138 Strm Gödieke und Kahn 126 Strm Tise hl er

sind beute hier eingetroffen

Sechiſffsverkehbr und Frachten
Aussig 28 Nov Leutige Fahrtiefe 26 Zoll öeterr Maass Frach

nach Magdeburg das Doppelhektoliter 52 Pkg

Druck und Verlag von Otto Hendel

Schäfer u Waleker 1 74,60b20Dentsche Uypoth Pfandbriefe Georg Marien St A 8 118,50229B rliner Börse Pohieiere Cement 14 234 90baB n Rentenbrisefoe St Pr 8 126,30
o Sechwartako t2 234 25b20 c rrrv e II Eisenw konv 0vom 28 Nov Siewens Glas Industr 14 241,00 Anh Dessauer Pldbr 29750 a Iit A B 6,1147,00Ergänzung zu den Notirungen Stettiner Chaw Didier 2 422,75b20 D Gr K B IV rz 110 3 01,256 Inowraz Siteinsaizgh 3

v berdbatt Sudenburg Maschin O 1130,20b2 do V r2 100 3 97,000 hThüringer talinen 65500 o VI unkb v 1800 1 100 20 tie hütte sVer Köln Rottw Pulv t5 228 600 do VII unkb b 1903 4 1101,406 an i15 e
Bank Disconto Vereinsbrauerei Artern 5 98,7560 Dentsch Grunäschb Obl 4 100 00ba26 d a r 20 256 500

Ein Weohbsel 7 t h Indre 10 1151,75626 J 3 J a 102 00b26 Leopoldsgr Faderitz 5 104,256
masterdam Z russ 0 nion Kony 16 euts p Pfdbr Ir u rPetersburg 6, Wien 5 do 6970 St Pr T Hamb Dyp reb d 100 4 100 001 e a pr e

London 4 Paris 2 Wittener Guss ſis 219,25626 do unkdb bis 1900 81 97,500 deure Berzuerk
Wilhelmshütte 72 0000 do alte Ser 45 96,50b ten e Koizenau 91 906

Doutsche Tonds u Staatspap Zuckertabr Tennatagt 0 ans e r W e a Mlend Sehwert St Pr 515 86,0019
r r ar Hann Bod Pf L vk 10 101 r h nar e on S a do i r Ttanir T d i 233925e los 313 90895 Deutseohe Bisenb Prior Ovligſ einiger Hyp Pidb ar 97 oObael e Hfesiseh Zinichütten 15 942 008

vlagäel Jt An 98,2561 do II unkdb bis 1900 4 10040ttberger Uüitte 6 121 ooga Wo e u r Tee v 8 b rm Revier 71 l oe e a e e e a 785Westpr Pro An u Ostpreuss Sudvbabn Nordd Gr Cred Pfdb 4 99 60b26i i art preuss Südbahn 4 äo IV V u b 1905 4 100,300Barrisehe Anleibe Ostprenssisrhe Zu 97 ob Oblig v Tnäustr u Bergw GosBraunschw 20 TolIr L II9 50b201j Dentsche Bisenb St Prior on n V VI 1900 uk 4100 00b26 s s
ler h rege T do VII VII 1604 k 4 108 0060 Ig Flektr GeseiſsebHamb 50 Thlr Loose reslau Warschau Posenseche 4 Aschersleb KaliwerkeMeininger 7 B Loose 23,70B Dortmund Gronau F 4 P Pfd 1 Ivz 110 5 111,766 Bochumer Guasstahl 4 103 755

Oldenb 40 Thlr Loosel 3 1132,006 d 5 118,306 3 III V r z 5 7 n zP r o F 1 4 90B Dortmunder UnionAusländische Tonds r Centrb Pfdbr 1900 4 100 000 Gr Perl Pferdeb I u II 98,203
7 do do 1900 96 1050 b Facketſahrt 4e a u Rigenb Prior Ovligationen u Beer Iire I S 25 00b2 r Hp A B VII Na Obligationenh e e o Se r r àuo do V VII 4 100,50620 Norddentseber Tioyä 4 100 200

do g 1888 5 98,90b20 do Miitelmeerb attr 4 969000 Pr p V G 1905 4 100,303 Obersehl Eisen Ind 499,708
Chilen Gold Anl 1889 4 79 2062 emberg Czernowite 4 97,70B do do Cert 3 96,50b20 v Tiele Winkler
Egyptische priv Anl 3 st Fra Staatsb gar z e z Zoologischer Garten 4 1I01,000

3 do F 18rein 15 L a a 4 e Kieins Obl h i Bank AktienGriech Anl 1881 84 41 esterr Lokalbahn 50b26 do 102 Dgeg on Goldrente 32,90 do Nordwestbahn 5 109 606 do Comim O b 1907 3 98,656 I8ank d Berl Kassen 143 200
äo Monopol Ant 46,60ba26Südsster Bahn Lomb 76,206 äehsische 4 104106 IBerg Märk B i EIpt 160,606
do Gd Anl v 1800 5 do Obligationen 5 106,906 do o e 2 3 100 40B Börsen Handelsverein 6

Manländ 10 Lire Loose 14 10b2 Ung Nordostb Gold 0 W do 3 88,7b0 Cob Goth Kredit Ges 98,106Mexikaaer Ani a i e F Nr t B u Be en edo à 20 100 wangorod ombr gar 0 e anz r vatbankKe e be h e e enRuman 590 Ani 81 ta 5 101,408 Karte 100,30026 e 4 t02 400 o e h en 6 114,00ba5
Russ Gold R 1884 87 4 e Weron 100 30b 2 Eeohlesiseche 4 I02,306 h Bank verein J
do Orient Anl II 4 Moseo Kursk 7 ssener Kredit 2 149do do U 4 Dloseo Rjäsan 4 100,50b Bergwerks u KTütten Ges Gothaer Privatbani 132 600do Nicolai Oblig 4 e 100,50b 8 T r r edo Boden Kredit 5 1121,20b20Orel Griäsi 1 IAplervbeek 28 o o jungedo So do gar S 99,300 Rjäsan Koslow 4 renberger Bergwerk 60 887 o omburg Hypoth B 8 156 65

Russ Präm Anl 1864 5 296 40b2 Rjaschk Morezansk 5 Baroper Walzwerk O 79,008 Königsberg Vereinsb 6
do do 1866 5 258,00B n 100 60260 Berzelius 5 n e er r uSchwed St Anl 1886 3 RKuss Südwwestbahn Bismarckhütte 60b26 übecker Kommerzb 77/5do do 1890 z Irapskaukasische 3 Boriaeius Bergwerk O III4,00620lagdeburger Privatb 5 111 106

do Hyp Pfdbr 18786 4 Warzehau Wiener er 4 Concordia Bergwerk 19 258 50da0 NJordd Grund Kredit ar 9
P ehe An D 1 22,752 do LX Ser r Bergw G 18 W e r r eAdminist 5 985062 Wladikawskas Oblig SConsol Marie reuss Pfandbrdo 400 Fres Toose 12 o go und d 1806 4 100 S0be Hurer Koblen Kon 10 158 00ba6Rek redit Bank 25 50
Ungarisehe Gold T A 4,100,908 Iſanitoba rz 1933 4,100 600 Eschweiler Bergwerk 15 196 1

er e Nort ara Pae D t82 nkireh Gussstahl 12 179 75b

0 taats R 88 en ref udo Gen Lien 3 Letpaſger Börse 28 NovemberIndustrie Aktien en ne p IG t Anilinfabr 1272254 Central Frrifo 5 Sache Rent Anl 8233 91,65 b Manat Gew uAdmiraisgarten Bad 73 7 do lödo o m Ao 187 t0o,503Annaburger Steingut 14 175 25b G non 5 500 91 do Em 100,50Archimedes 12 182 tug Fisenb O 1886 3 706 Thlr Lpz Stadtobl 99,100Bauges Berl Chrl i Liq 609 o 1889 77 100 3970 Staatsanl 1855 100 98,000 do 1876 99 100
do Wilm T G i Liq 918 0062 erb Eis Hyp Ob A 5 do 67 v 500 99,80 B Altb Landoblig 1000 1109,500re t z Lt B 5 22 Landrentendr 500 98,25B 3 do do 500 100,506Anh Maschinen 13 212 7

Berliner Bockbrauerei 10 1686 Diva Brauerei Königet 4 114 76be Bisenbahn Stamm Aktien Div isonb Stamm Akt 5 I eipr Bauvank 105,004do Union Gratweil 118,506 15 Aussig Tepi 500 fl van do Elektr Werke 121,750
Brsl Eisenb Linke 14 M aachen hMlastrieht 72 Böhm Nordbahn zao elektr Strassb 137 750Ereslauer Oelwerke 3 89,000 enburg Zeitz 14 Buschtiehrad Lit A 8 do Gr elgkar Strassb 216 75600
Cement Bau Ges Berl 0 160906 Buschtienrader B 113 do do B do Rierbr ReudnCharlottb Wasserwerk t 362,0062 IHalberst Blankenb 21I040 Galiz K Ludw B v Riebeck Co 202,750
Chem Fabr 7 179 75 b Jura Simpl Kv Westhb 80 102 6 Graz Köflach Karrwgarnsp I160,0060Peemn n Zimm 175 25b2 ndwigshat Bexbaehb 11 Marienborg Mlawra z 3 z v
essauer Gas Wolkkämmerei 130,008Dtsch Gasglähl Ges Die Bisenh St AKt Mansfelder Kunze 369,006r e Ausland Risenb Stamm u 6 Dax Bodenb Lit A 10 Je riw 162 oogStamm Prior dm berteld Farbentabr 18 Alten es iteeeeeeeeren ren Wnrlits usrig Teplita s 12 re e sr 28003Hagener Gussstahl 61 Böhmiszehe Nordbahn Bank u Kredit At r tamw Pr 223,000

Harburg Wien Gummi 29 liz Karl Ludw 99,100 11 Alig D Kr A Lpz 209,500 7 g Thör Br V S I39 007

arten et r i d z raten an z r W eo Brückenb Konr 7 aschau Gothaer Privathb Zeitzer u Ao do St Pr Kronpr Rud 8t Sck 4 o 10 Leipaiger Bank 75 b Oblg 102,7560gzirbenverger den z 121750 Lemberg Czernowita 145 500 8 h B en 6 u Gian 1
r Th Fiseng 6 e z W u Bant 33806 Zuererratt Halie Ii9

1 5 1r u m z g 8adöeterreich Iomb 30 vlekuner 120 o KuslKurtürstend Ges i Iiq 845,000 Vngar Galiz ar Die Industrie Papiere 7 Aussig e
La Veloce Ital D o 77,00b20 9 ch Wer 175 Böhm No a gola 22a I a e er 3 hen Sos ca d ltooMalzerei Wrede 7 K Kiew 9 4 do Se 10t 503 4 à r a r 100,400M n e e n m 18697ä/72 1005058 3 7än ne t i 5 u wir 135 008 p e p zer Vorz 36 ux Bodenbace ntnrt narrte 57 20 Seraer Jatoep u W 268 5 o m 1871 100 boo

ne ſtal Meridionaunx 134,7502 9 Hermania Sehwalbe 159,000 5 do do 1874110,256re e 3 t ten S 27Gersd Sup V e e 62 25r 4101 806 1 1 905 do Em v 187 1h Brauuuer 5 Srgc nan s 147,806 5 43 a r i wen i Wege
Saline Salzungen 6 da eine Sir B in rig ber J 166 20Saugerhäuser Masch 221 904,250 oabahn 2 Eotte Elbach AkKt 5 GSDola6 Körbied Tuokerſh 1118,258 65 Prag Turnao 27
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